
Die 7 Wege – The Leader in Me 
nach Stephan R. Covey 

Familienstrukturen und Gesellschaft haben sich in den letzten 
Jahrzehnten sehr verändert und gerade deshalb ist es für jede/n 
einzelne/n sehr wichtig die eigene 
„Lebens-Ausrichtung“ zu finden. Auf 
der Suche nach aktuellen Modellen, 
zusätzlich zur Reformpädagogik 
fanden wir im oben angeführten Buch 
eine Denkweise, die Menschen hilft, 
sich in der Welt zu orientieren und das 
Beste aus sich selbst herauszuholen. 

Die „7 Wege zur Effektivität“ von 
Stephen R. Covey   sind ein Ratgeber zur Persönlichkeitsentwicklung 
und liefern ein ganzheitliches Konzept für eine harmonische Balance 

zwischen Berufs- und Privatleben auf der Basis 
gesteigerter Effektivität. Die zentrale Botschaft 
von Covey ist, dass nicht angelernte 
Erfolgstechniken sondern Charakter, Kompetenz 
und Vertrauen zu einem erfüllten und 
erfolgreichen Leben führen.  

Von den USA ausgehend gibt es inzwischen weltweit auch einige 
Schulen, die nach dieser Philosophie arbeiten. Es geht dabei darum, 
Ideen und Methoden zu entwickeln, um jedem Kind seinen Wert und 
sein Potential so klar vor Augen zu führen, dass es inspiriert wird, 
beides in sich selbst zu sehen. 
 

„Behandle einen Menschen so wie er ist, und er wird schlechter. 
Behandle einen Menschen so wie er sein könnte, und er wird besser.“ 

J.W. v. Goethe 
 

Es gilt vor allem zeitlose und allgemein 
gültige Prinzipien und Werte zu finden 
und zu beachten, die als moralischer 
Kompass dienen. Diese Prinzipien und 
Werte fließen in die 7 Wege ein. 
 



Die ersten drei Wege zielen auf den persönlichen 
Erfolg, die nächsten drei auf den öffentlichen, 
wobei der persönliche Erfolg dem öffentlichen 
voraus geht. Der siebte Weg umschließt die 
anderen Wege und rundet sie als Ganzes ab. 
  

1. Weg: Pro-aktiv sein (ich bin selbst 
verantwortlich… „Jeder ist seines Glückes 
Schmied“) 

2. Weg: Schon am Anfang das Ende im Sinn 
haben (Vision/Ziel haben, darauf hinsteuern) 

3. Weg: Das Wichtigste zuerst tun (nach persönlichen Werten 
geordnet, „Wichtiges vor Dringendem“) 

4. Weg: Gewinn/Gewinn denken (jede/r Beteiligte soll einen Gewinn 
davontragen) 

5. Weg: Erst verstehen, dann verstanden 
werden (so lange zuhören, bis man den 
anderen wirklich verstanden hat) 

6. Weg: Synergien schaffen (das Ganze ist 
größer als die Summe seiner Teile) 

7. Weg: die Säge schärfen (mit einer 
abgenutzten, beschädigten Säge kann man 
auf Dauer auch kein Holz bearbeiten. Man 
muss die Säge warten – man muss auf sich 
selber achten, das Gleichgewicht suchen 
zwischen Herz, Geist, Verstand und Körper, 
wobei keiner der 4 Bereiche zu kurz kommen 
sollte) 
 

 

„We only get one chance to prepare our 
students for a future that none of us can 
possibly predict. What are we going to do 
with that one chance?”  

Muriel Summers, Principal, A. B. Combs 
Elementary School, North Carolina  

 


